
be- und Pendeltüren oder Insek-
tenschutzrollos bleiben sie
draußen. Wer noch draußen
bleiben kann? Die Sommerhit-
ze! Für Sonnenschutz empfiehlt
Wainstejn Wabenplissees am
Fenster, alternativ dazu Vorhän-
ge an der Wand oder an der De-
cke.
Unddas in frühlingshaften Tö-

nen: „Gefragt sindNaturfarben,
aber auch fröhliche Farben wie
Gelb oder Rot.“ Der perfekte
Spagat zwischen Natur und
bunten Akzenten gelinge mit
Grüntönen,diemit denPflanzen
auf der Fensterbank harmonie-
ren. Den umfangreichen Service
von persönlicher Beratung über
fachgerechtes Ausmessen vor
Ort bis hin zu Aufbau und Mon-
tage bietet JalouCity allen Kun-
dinnen und Kunden. Zusätzlich
gibt es auf das gesamte Sorti-
ment fünf Jahre Garantie.

2 JalouCity
Löhrstraße 2, 04105 Leipzig
(Zentrum), Tel.: 0341 9807600,
www.jaloucity.de
E-Mail:
jaloucityleipzig@t-online.de

LEIPZIG.Aller guten Dinge sind
drei – und deshalb ist jetzt mit-
machen angesagt: Am 28. No-
vember geht die dritte Auflage
der „Engagement.Messe“ im
Neuen Rathaus Leipzig über die
Bühne – und dafür noch bis zum
31. Mai können sich gemein-
wohlorientierte Organisationen
um einen Ausstellungsplatz be-
werben.
Wie bringt man Menschen,

die nach einem Ehrenamt su-
chen, mit jenen Vereinen und
Initiativen zusammen, die diese
ehrenamtliche Unterstützung
dringend benötigen? Eine Ant-
wort auf diese Frage hat man in
Leipzig mit der „Engage-
ment.Messe“ gefunden – ge-

wissermaßen einer „Singlebör-
se“ für das Ehrenamt. Kernele-
ment der Messe in der oberen
und unteren Wandelhalle des
Neuen Rathauses sind Stände
von bis zu 90 Vereinen, Organi-
sationen und Initiativen, die
über ihre Angebote informieren
und zum Kennenlernen im per-
sönlichen Gespräch einladen.
Auch Bereiche der Stadtverwal-
tung sind vertreten, die ein eh-
renamtliches Engagement er-
möglichen. Die Messe zeigt die
Vielfalt des Ehrenamts und seine
Bedeutung für die Stadtgesell-
schaft auf.
Derzeit stehen viele Initiativen

vor ähnlichen Herausforderun-
gen: Die Mitgliedergewinnung

ist schwierig, zeitliche Ressour-
cen werden knapp und auf-
grund der angespannten Haus-
haltssituation ist vielmals die Fi-
nanzierung ungewiss. Die Mes-
se bietet hier eine Plattform, da-
mit sich die Initiativen vernetzen
können.
Auf die Beinegestelltwird die-

ses dritte Auflage von „Leipzig
weiter denken“, der städtischen
Koordinierungsstelle für Bürger-
beteiligung und Engagement-
förderung imStadtplanungsamt
organisiert. Die Teilnahme an
der Messe ist kostenfrei.

RED./JW

2 Infos: www.leipzig.de/
engagementmesse

Am 28. November findet sie zum dritten Mal im Neuen Rathaus statt, die „Engagement.Messe“ für
Leipzig: Dafür kann man sich schon jetzt anmelden. Foto: Thomas Roetting

Die Tageseltern stellen sich vor
LEIPZIG. Alles in Gelb für die
Kleinsten: Unter diesem Motto
wird zur Aktionswoche der Ta-
geseltern geladen – im gesam-
ten Bundesgebiet und damit
auch in Leipzig. Los geht es am
Montag, 4.Mai: Ab9.30Uhr soll
das Leipziger Rosental in Gelb
erstrahlen.
„Gesund und glücklich in der

Kindertagespflege“: So wollen
Tagesmütter und Tagesväter zei-
gen, wie Kinder in der Kinderta-
gespflege aufwachsen. Die Ak-
tion hat Signalwirkung über die
Leipziger Stadtgrenzen hinaus.
Was in Sachsen entwickelt wur-
de, wird inzwischen bundesweit
aufgegriffen: Der „Tag in Gelb“

als zentrales Element der Ak-
tionswoche hat sich inmehreren
Bundesländern etabliert und
steht symbolisch für „Kinderta-
gespflege ist so selbstverständ-
lich wie das Scheinen der Son-
ne“.
Der Hintergrund: Die Kinder-

tagespflege steht unter enor-
men Druck. Die Zahl der Kinder,
die eine individuelle Betreuung
benötigen, steigt. Die Zahl der
Kindertagespflegepersonen
sinkt. Dennoch: Die Tageseltern
sehen in der Kindertagespflege
kein Auslaufmodell – sie sei ein
zentraler Bestandteil einer viel-
fältigen und zukunftsfähigen
Betreuungslandschaft.

NebendemAuftakt am4.Mai
sind weitere Veranstaltungen
(nicht nur für Kinder) in Leipzig
geplant: So trifft man sich am
Dienstag, 5.Mai, ab 9.30 Uhr zu
einem gemeinsamen Marktein-
kauf mit anschließendem Pick-
nick auf dem Markt – am Mitt-
woch, 5. Mai, geht man ab 9.30
Uhr auf kleine Erkundungstou-
ren inderAnton-Bruckner-Allee.
Zum Abschluss wird am Freitag,
8. Mai, in den Clara-Zetkin-Park
geladen: Ab 9.30 Uhr gibt es Be-
wegungsangebote, Musik und
Mitmachaktionen. RED./JW

2 Infos:
www.leipziger-tageseltern.de

len, Kindergärten oder Pflege-
heimen auch Privatkunden, die
er persönlich berät.
Immer wichtiger wird dabei

der Insektenschutz. „In wärme-
ren Wintern überleben mehr In-
sekten“, so Wainstejn. Mit fes-
ten Spannrahmen, Dreh-, Schie-

Wohlfühlen im Wonnemonat
– ohne Hitze und Insekten
JALOUCITY bietet vielseitige Lösungen für die Fenster in höchster Qualität

LEIPZIG. „Wo wir uns lange
aufhalten, wollen wir uns wohl-
fühlen“, sagt Marik Wainstejn.
Die passenden Heimtextilien
bietet er seiner Kundschaft im
Fachgeschäft in der Leipziger In-
nenstadt – seit mehr als 27 Jah-
ren. Dazu gehören neben Schu-

ANZEIGE

Natur und Harmonie: Das sind die Trends für den Frühling – zu Far-
ben und Funktionen in der Fenstergestaltung berät Marik Wains-
tejn. Foto: André Kempner

Kommt ein „Lake Link“ auf der Schiene?
LEIPZIG. Zumnächsten Gewäs-
serstammtisch des Vereins Was-
ser-Stadt-Leipzig wird am Mitt-
woch,6.Mai, geladen:Ab18.30
Uhrdiskutiertman imVereinsge-
bäude die Frage: „Wie weiter

mit der Schiffsverbindung zwi-
schen Zwenkauer undCospude-
ner See?“FrauZabojnik (Amt für
Stadtgrün und Gewässer), Herr
Wedepohl (PROJECT M, Strate-
gieberatung für die Tourismus-

und Freizeitwirtschaft) Herr
Toussaint (ICL Ingenieur Consult
GmbH) stellen die Idee eines
„Lake Link“ per Schiene vor und
zur Diskussion. Welche wasser-
touristischen Effekte sind zu er-

warten? Welche technischen
und finanziellen Voraussetzun-
gen sind erforderlich?

2 Info:
www.wasser-stadt-leipzig.de

Eine „Singlebörse“
für das Ehrenamt
Anmeldungen für „ENGAGEMENT.MESSE“ 2026 möglich

11LOKALSEITESONNABEND, 2. MAI 2026


